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Kontakt: Sabine Drewes 

T 030 295 34 -249, drewes@boell.de 

 

  

  

  

 

KommMit! Städte und Gemeinden grün gestalten 

 4. Kommunalpolitischer Bundeskongress 

  

  

Datum und Ort 

Freitag, 26. September 2014, 9.45 – 23:00 Uhr 

Samstag, 27. September 2014, 9:00 – 16:00 Uhr 

GENO Haus, Heilbronner Straße 41, 70191 Stuttgart 

  

  
  
2014 ist ein Super-Kommunalwahljahr: In elf Bundesländern wurden die Karten in den 

Kommunalparlamenten neu gemischt. Viele neue Köpfe brauchen neue Ideen. Wie 

verbinden wir kreativ Bürgerbeteiligung mit gutem Regieren? Wie können Kommunen 

gemeinsam mit ihren Bürger/innen der Energiewende Schwung geben? Wie gestalten 

Städte und Gemeinden den demographischen Wandel? Wie kann Schrumpfen auch ein 

Gewinn an Lebensqualität sein? 

  

KommMit! ist das Strategie- und Netzwerktreffen für erfahrene und neu gewählte 

Stadträt/innen. Wir bieten ein vielseitiges Programm mit Diskussionen, 

Fortbildungsangeboten, Exkursionen, Networking….ond a Feschd! Weitere Themen sind: 

bezahlbarer Wohnraum, Gemeindefinanzen, Bildung im Zeichen des demografischen 

Wandels, Prostitution, Verkehrspolitik, Umweltplanung. 

KommMit! nach Stuttgart! 
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Kontakt: Sabine Drewes 

T 030 295 34 -249, drewes@boell.de 

 

  

Programm 

  

 Freitag, 26. September 2014 

  

  

10:00 – 13:00 Uhr      Exkursionen 

  

E 1    Wieso ist Stuttgart bei der Integration so erfolgreich? 

Stuttgart hat prozentual mehr Menschen mit Migrationshintergrund als Berlin, München 

oder Duisburg – und das ohne Problemviertel. Bei dieser Exkursion wollen wir hinter die 

Kulissen der Stuttgarter Integrationspolitik blicken und mit Expert/inn/en an Orten der 

gelebten Integration diskutieren 

 

Mit u.a : Gari Pavkovic, Integrationsbeauftragter Landeshauptsstadt Stuttgart; Gökay 

Sofuoglu, Leiter Haus 49; Rolf Graser, Leiter Forum der Kulturen 

 

E 2    Nachhaltige und multimodale Mobilität in Stuttgart 

Das Bild einer autogerechten Stadt hat auch Stuttgart lange geprägt. Damit einher gehen  

Probleme wie Stau, Lärm, Stress und Feinstaubbelastung. Seit geraumer Zeit allerdings 

ist Stuttgart in einem Wandel begriffen. Bei dieser Exkursion wollen wir deshalb Projekte 

zur nachhaltigen Gestaltung des Verkehrs kennenlernen.  

  

mit: Wolfgang Forderer, Leiter der Abteilung Mobilität, Landeshauptstadt Stuttgart, 

Michael Hagel, Abteilung Mobilität, Stadt Stuttgart 

 

E 3    Prostitution in der Stadt 

Kommunen haben durchaus Handlungsspielraum im Umgang mit Prostitution. Stichworte 

sind: Beratung und Betreuung, nachbarschaftliche Runde Tische, Bebauungspläne,  

Immobilienpolitik, Sperrbezirksverordnung, Besteuerung und Koordinierung  polizeilicher 

Maßnahmen. Am Beispiel des Stuttgarter Leonhardsviertels stellen wir die kommunalen 

Strategien und Erfahrungen der Stadt Stuttgart vor.  

  

mit: Veronika Kienzle, Bezirksvorsteherin Stuttgart-Mitte, Annette Goerlich, Heinrich-

Böll-Stiftung BW, Bernd Langner, Geschäftsführer Schwäbischer Heimatbund, Thekla 

Walker, Landesvorsitzende Bündnis90/Grüne 

 

E 4    Neue Quartiere und Handel in der Stadt 

In Stuttgart befinden sich neue Investoren-Quartiere wie das Milaneo oder das Gerber im 

Bau. Wir besichtigen sowohl diese Quartiere, die durch enorme neue Handelsflächen in 

die Gesamtstadt eingreifen, als auch  das geplante Quartier Neckarpark, das als 

Gegenbeispiel dieser Art der Stadtentwicklung gilt. 

 

mit: Peter Pätzold, Fraktionsvorsitzender, Anna Deparnay-Grunenberg, 

Fraktionsvorsitzende, Grüne Ratsfraktion Landeshauptstadt Stuttgart 
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E 5    Das Welt-Haus in der Fair-Trade Stadt Stuttgart 

Im Jahr 2014 wird in Stuttgart das von der Kommune unterstützte Welt-Haus eröffnet. 

Stuttgart ist seit Herbst 2013 die 200. Fair-Trade-Stadt in Deutschland. Bei dieser 

Exkursion besuchen wir das Welt-Haus und erfahren mehr über die kommunale Fair- 

Trade-Praxis und faire öffentliche Beschaffung.  

 

mit: Werner Wölfle, Bürgermeister für allgemeine Verwaltung und Krankenhäuser, 

Landeshauptstadt Stuttgart, Daniela Burmeister, Abteilungsleiterin im Haupt - und 

Personalamt der Landeshauptstadt Stuttgart, Magret Eder, Geschäftsführerin Weltaden 

Stuttgart   

 

 

 

Kongressprogramm 

  

13:00 Uhr       Anmeldung zum Kongress 

  

13:30 Uhr       Begrüßung 

                  Sabine Drewes, Heinrich-Böll-Stiftung Berlin 

                     Annette Goerlich, Heinrich Böll Stiftung Baden-Württemberg 

  

13:40 Uhr       Programmatische Auftaktrede 

                     Fritz Kuhn, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart 

  

14:05 Uhr       Geleitwort 

Cem Özdemir, Bundesvorsitzender Bündnis 90 / Die Grünen 

  

14:15 Uhr       Plenum 1 

                  Energiewende – Kommunen in der Offensive 

  

 

Oliver Raschka, stellv. Abteilungsleiter für Energiepolitik und Energiewirtschaft  

  der MVV Energie AG, Mannheim  

Birgit Schwegle, Geschäftsführerin, Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe 

 Peter Pätzold, Fraktionsvorsitzender, Grüne Ratsfraktion Landeshaupstadt  

  Stuttgart 

Christine Denz, Mitbegründerin der BürgerEnergieGenossenschaft Neckar-

Odenwald, Mosbach 

 

Moderation: Bernward Janzing, freier Journalist, Freiburg 

          

16:00 Uhr       Kaffeepause 
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16:30 Uhr       Thementische „Kommune 2014“ 

  

T 1              Frag die Bundestagsfraktion 

Chris Kühn, MdB, Sprecher für Bau- und Wohnungspolitik, Ulrike Kober-

Kleinert, Referentin für Kommunalpolitik  

 

T 2              Auslaufende Konzessionsverträge für Stromnetze/Stadtwerke-

Neugründungen 

Oliver Wagner und Kurt Berlo, beide Projektleiter Energie-, Verkehrs- und 

Klimapolitik,  Wuppertal Institut 

  

T 3              Internetbasierte Beteiligung (Liquid Friesland etc.) 

 Wolfgang Pohl, GreenCampus, Heinrich-Böll-Stiftung Berlin 

 

T 4              Kommunale Kulturpolitik 

  Björn Peterhoff und Andreas Winter, grüne Ratsfraktion, Landeshauptstadt  

  Stuttgart 

 

T 5  Zuwanderung aus Südosteuropa. Probleme und Lösungsansätze  

Manfred Beck, Beigeordneter für Kultur, Bildung, Jugend, Sport und Integration, 

Stadt Gelsenkirchen 

 

T 6  Öffentliche Güter - Zugänge, Bedingungen, Erfahrungen 
  Dorothee Schulte-Basta, Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 
 
T 7  Energetische Quartierssanierung in der Praxis 

Birgit Schwegle, Geschäftsführerin, Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe 

 

 

T 8             Was bedeutet TTIP für Kommunen 

Sarah Händel, Mehr Demokratie e.V., Stuttgart 

 

T 9 Das grüne Sofa für neue Mandatsträger/innen  

Mit: Sabine Schlager, Grüne und Alternative in den Räten von Baden-

Württemberg: Stark durch Vernetzung – die grüne kommunale Landkarte; 

Volker Schäfer, Comyounication.com, Kassel: „Meine zehn schönsten Fehler in 

der Anfangszeit“  

   

 

18:00 Uhr       Plenum 2 

                  Was ist die grüne Kultur kommunaler Bürgerbeteiligung? 

 

Gisela Erler, Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung, Baden-

Württemberg 

Boris Palmer , Oberbürgermeister Tübingen 

Wolfgang Pieper, Bürgermeister, Telgte 

Felicitas Kubala, Dezernentin für Bürgerservice, Umwelt, technische Betriebe, 

Mannheim 

 

Moderation: Anne Ulrich, Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 
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ab 20:30 Uhr      Fingerfood und Musik im Freien Musikzentrum Stuttgart-Feuerbach 

  

 

 

Samstag, 27. September 2014 

  

9:00 Uhr        Anmeldung 

  

9:30 Uhr        Begrüßung 

Ralf Fücks, Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 

  

9:40 Uhr        Plenum 3 

Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse: Was können wir uns noch leisten? 

  

                     Inputs: 

Reiner Klingholz, Geschäftsführender Direktor, Berlin-Institut für Bevölkerung 

und Entwicklung 

Kerstin Faber, Projektbüro Franz/Faber, IBA Thüringen,Leipzig/Weimar 

 

Diskussion: 

Hilmar von Lojewski, Dezernent für Stadtentwicklung, Bauen, Wohnen und 

Verkehr des Deutschen Städtetags, Berlin 

Andreas Schwarz, MdL, kommunalpolitischer Sprecher, Grüne Landtagsfraktion 

Baden-Württemberg 

Ralf Fücks, Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 

 

Moderation: Carla Sappok, Programmchefin, SWR1 Rheinland-Pfalz 

                                                             

11:30  Uhr      Parallele Foren 

  

F1                 Bezahlbar Wohnen in Ballungsräumen 

  

Chris Kühn, MdB, Bündnis 90/Die Grünen, Berlin 

Silvia Fischer, Grüne Ratsfraktion Stuttgart 

Andrea Lindlohr, MdL, stellv. Vorsitzende und Sprecherin für Bauen und Wohnen 

der Grünen Fraktion im  Landtag Baden-Württemberg 

Sabine Nallinger, Stadträtin und OB-Kandidatin, Bündnis 90/Die Grünen, 

München 

 

Moderation: Iris Behr, Institut für Wohnen und Umwelt; ehrenamtliche Stadträtin 

Bündnis 90/Die Grünen, Darmstadt 

 

F 2                Stimmen unsere Finanzausgleiche noch? Neue grüne Antworten auf 

Disparitäten 

                      

Ralph Bürk, Berater für Finanzpolitik der Grünen Landtagsfraktion in Baden-

Württemberg, Stuttgart 
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Manfred Busch, Kämmerer der Stadt Bochum 

Ulrich Steinbach, MdL, Sprecher für Wirtschaft, Haushalt und Finanzen, Grüne 

Landtagsfraktion Rheinland-Pfalz 

 

Moderation: Wolfgang Pohl, Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 

 

F 3                Bildung vernetzen! 

Kommunale Bildungslandschaften als Verantwortungsgemeinschaften 

 

Frank Pfänder, Beratungsstelle des Landesprogramms Bildungsregionen, 

Landesinstitut für Schulentwicklung Baden-Württemberg, Stuttgart 

Gerda Stuchlik, Bürgermeisterin und Dezernentin für Umwelt mit Forst und 

Abfallwirtschaft, Jugend, Schule und Bildung der Stadt Freiburg i.Br. („Lernen-vor-

Ort“-Kommune) 

Ralf Wagenknecht, Bildungsregion Ostalbkreis, Büro des Landrats Ostalbkreis, 

Aalen 

Benjamin Wahl, Fachbereichsleiter Bildungsmanagement, Landratsamt Rems-

Murr-Kreis, Waiblingen („Lernen-vor-Ort“-Kommune)  

Sabine Süß, Leiterin der Geschäftsstelle, Stiftungsverbund „Lernen vor Ort“, 

Berlin 

 

Moderation: Sybille Volkholz, 

Berliner Senatorin für Schule, Berufsbildung und Sport a.D. 

          

 

13:00 Uhr       Mittagessen 

   

14:00 Uhr       Parallele Foren 

  

F 4                Prostitution in der Kommune 

  

  Veronika Kienzle, Bezirksvorsteherin Stuttgart-Mitte 

Thekla Walker, Landesvorsitzende Bündnis90/Die Grünen Baden-Württemberg 

Christine Müller-Hechfellner, Ratsfrau und Fraktionssprecherin 

Bündnis90/Grüne, Essen 

 

Moderation: Annette Goerlich, Heinrich-Böll-Stiftung Baden-Württemberg, 

Stuttgart 

 

F 5                Intermodalität - Vernetzung öffentlicher Verkehrsangebote 

 

Heidi Krömker, Leiterin des Fachgebiets MedientechnologieTechnische 

Universität Ilmenau  

Till Ackermann, Telematik, Informations- und Kommunikationstechnik ,Verband 

Deutscher Verkehrsunternehmen 

Wolfgang Forderer, Leitung Abteilung Mobilität der Landeshaupstadt Stuttgart 

 

Moderation: Michael Walther, Referent des Vorstands Heinrich-Böll-Stiftung 
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F6                 Flächenmanagement zwischen Wohnungsnot, Mietpreisboom und 

Leerständen 

 

Joachim Lorenz, Umweltdezernent, München 

Gisela Splett, Staatssekretärin, Ministerium für Verkehr und Infrastruktur, Baden-

Württemberg 

Stefan Flaig, ÖKONSULT, Stuttgart 

  

Moderation: Sabine Schlager, GAR Baden-Württemberg, Tübingen 

  

15:30 Uhr       Schlusswort 

   

  Oliver Hildenbrand, Landesvorsitzender, Bündnis 90/Die Grünen Baden- 

  Württemberg 

                      

15:45 Uhr       Ende des zweiten Kongresstages 

  

  

 

 

 


